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Einführung

Die Verdiensterhebung in der Landwirtschaft wird nach dem
Gesetz über die Lohnstatistikl) in iährtichen Abständen für
den Monat September durchgeführt. lhre Ergebnisse infor-
mieren über die absolute Höhe der durchschnittlichen Ver-
dienste sowie der Monatsarbeitszeiten der Arbeiter/-innen in
der Landwirtschaft. Die Erhebung hat in erster Linie die Auf-
gabe, die Entwicklung der effektiven Bruttoverdienste aus-
gewählter Arbeitnehmergruppen nach Wirtschaftszweigen
und Geschlecht in regelmäßigen Zeitabständen darzustellen.

Die Verdiensterhebung wird auf repräsentativer Grundlage
bei ausgewäh lten Betrieben d u rchgefü h rt (Stichp robenerhe-
bung). Fiir den Berichtsmonat September 2001 wurden im
früheren Eundesgebiet2) 215 Betriebe des Gartenbaus mit
1 072 Arbeitern und 230 Betriebe der übrigen Landwirtschaft
mit 7 27 Arbeitern zu r laufenden Verd ien sterhebung herange-
zogen. ln den neuen Ländern wurden für September 2001
89 Betriebe des Gartenbaus mit 426 Arbeitern und 130 Be-
triebe der übrigen Landwirtschaft mit 979 Arbeitern heran-
gezogen. Nach der Klassifikation der Wirtschaftszweige,
Ausgabe 1993 (tlz 93), erstreckt sich diese Verdiensterhe-
bung auf die Landwirtschaft, d.h. auf die Abteilung 01 der
w293.

Bei den nachgewiesenen Monatsarbeitszeiten, Bruttostun-
den- und Bruttomonatsverdiensten handett es sich um
Durchschnittsangaben ie Arbeiter/-in. Sie werden ats indivi-
duelle Angabe für einzelne Beschäftigte aus der betrieb-
lichen Abrechnung erhoben. Die Arbeiter/-innen werden
nach Arbeitergruppen (qualifizierte Arbeiter/-innen, Land-
arbeiter/-innen und nichtqualifizierte Arbeiter/-innen) sowie
nach dem Geschlecht und nach der Art der Entlohnung
(Stunden- oder Monatslohn) unterschieden.

Durchschnittsangaben für weniger als 10 "erfasste Arbeiter/-
innen' werden nur dann dargestellt, wenn der Zufallsfehler
(einfacher relativer Standardfehler) weniger als 10 % beträgt.

Betrieb im Sinne der Erhebung ist die örttiche Einheit ats Zu-
sammenfassung der ieweils räumlich zusammenhängenden
Teile eines Unternehmens.

Erfasster Personenkreis: ln die Verdiensterhebung werden
alle familienfremden, stä nd ig vollbesc häft igten Arbeiter/-in-
nen der erfassten Betriebe einbezogen. ln den neuen Län-
dern wird abweichend hiervon

1)Gesetz über die Lohnstatistik in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 3. Aprit 1996 (BGBt. I S. 598), zu-
letzt geändert durch Artiket 35 des Gesetzes vom 19.
Juni 2001 (BGBl. I S. 1046), in Verbindung mit dem
Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. lanuar 7987
(BGBl. I S. 462, 565), zutetzt geändert durch Artikel 3
Abs. 18 des Gesetzes vom 21. Dezember 2000 (BGBI. I

s.1857).
2)0hne Angaben für Berlin-West, Bremen, Hamburg und

das Saarland.
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in erfassten Betrieben mit 50 bis unter 200 Eeschäftig-
ten jeder zweite Arbeiter,

in erfassten Betrieben mit 200 und mehr Beschäftigten
jeder vierte Arbeiter einbezogen.

Ausgenommen sind Arbeiter/-innen, die wegen Krankheit,
Einstellung oder Entlassung nicht für den ganzen Erhe-
bungsmonat entlohnt wurden. Nicht erfasst werden ferner:
Saisonarbeiter/-innen, Aushilfskräfte, Forstarbeiter/-innen,
Arbeiter/-innen in Akkord- oder Stücklohn (darunter Metker/-
innen generell), an deren Arbeitsergebnis Familienangehö-
rige mitarbeiten, teilzeitbeschäftigte Arbeiter/-innen, Auszu-
bildende, mithelfende Familienangehörige sowie Arbeiter/-
innen mit vermindertem Arbeitsentgelt bei gteichzeitigem
Empfang von Renten aus der gesetzlichen Rentenversiche-
rung. Als Arbeiter/-innen gelten alle Personen in abhängiger
Stetlung, die der Versicherungspflicht in der Arbeiterrenten-
versicherung unterliegen.

Bezahlte Stunden: Als bezahlte Arbeitszeit gelten die effektiv
geleisteten Stunden (d.h. innerhalb der Arbeitsstätte bzw.
auf der Arbeitsstelle verbrachten Zeiten abzüglich allgemein
betriebtich festgesetzter Ruhepausen wie z.B. die Mittags-
zeit) einschließtich der bezahlten Ausfallstunden, z.B. für be.
zahlte Krankheitstage, gesetzliche Feiertage, bezahlten Ur-

laub, bezahlte Arbeitspausen, bezahlte Freizeit aus betriebli-
chen und persönlichen Gründen (Betriebsversammlungen,
Betriebsausflüge, Arztbesuche, Familienfeiern u.A.) und der
mit einem Zuschlag bezahlten Mehrarbeits-, Sonn- und Feier-
tagsstunden. Für die Arbeiter/-innen im Stundenlohn werden
die bezahlten Stunden insgesamt und die darin enthaltenen,
mit einem Zuschtag vergüteten Mehrarbeitsstunden nachge-
wiesen. Die mit dieser Erhebung festgestetlte StundenzahI
kann nicht für das ganze Jahr verallgemeinert und auch nicht
mit der in anderen Wirtschaftsbereichen für den Monat ermit-
telten Arbeitszeit verglichen werden3). Die Arbeitszeit der
Monatslöhner wird bei der Verdiensterhebung nicht nachge-
wiesen, weil bei ihnen der Monatslohn tariflich auf einer jah-
resdurchschnittlichen Zahl von Arbeitsstunden aufbaut und
somit nicht das ganze lahr hindurch im gleichen Verhältnis
zur monatlich geleisteten Arbeitszeit steht.

Bruttoverdienst: Der .Bruttoverdienst' umfasst alle Beträge,
die dem Arbeitnehmer bzw. der Arbeitnehmerin laufend vom
Arbeitgeber bzw. von der Arbeitgeberin gezahlt werden, das
ist normalerweise der tarifliche oder frei vereinbarte Lohn
einschtießlich tariflicher und außertariflicher Leistungs-, So-
zial- und sonstiger Zulagen und Zuschläge sowie der für
Sachleistungen einbehaltenen Lohnbestandteile. Nicht zum
Bruttoverdienst rechnen alle Beträge, die nicht der Arbeitstä-
tigkeit in der Erhebungszeit zuzuschreiben sind (2.8. Nach-
zahlungen) sowie Spesenersatz, Trennungsentschädigung,
Auslösungen usw.. Auch alle einmatigen Zahlungen wie Gra-

3) Das
Stun

gilt auch für die Monatsverdienste, die sich aus
denzahl und -verdienst errechnen lassen.
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tifikationen, Jahresabschlussprämien, Gewinnanteile, Ge-
winnbeteiligungen, zusätzliches Urlaubsgeld und nicht re-
gelmäßige vermögenswirksame Leistungen werden nicht
einbezogen, es sei denn, sie werden in monatlichen Teilbe-
trägen [aufend bezahlt.

Qualifikationen der Arbeiter/-innen/Arbeitergruppen: ln der
Gliederung nach der Quatifikation werden die Arbeiter/-innen
nach den folgenden Arbeitergruppen unterschieden:

"Qualifizierte Arbeiter/-innen': Arbeiter/innen, die im Attge-
meinen eine Berufsausbildung abgeschlossen haben.

"Nichtqualifizierte Arbeiter/-innen": Angelernte und unge-
lernte Arbeiter/-innen ohne abgeschlossene Berufsausbil-
dung.

Diese Gliederung gilt insbesondere für den Bereich Garten-
bau. ln der übrigen Landwirtschaft liegt zwischen diesen bei

den Arbeitergruppen noch die Gruppe der ,,Landarbeiter/-in-
nen", die der Quatifikation nach den "quatifizierten Arbei-
tern/-innen" sehr nahe kommen und in den entsprechenden
Tarifuerträgen die Position des sogenannten,,Ecklöhners"
einnehmen.

Ab dem Berichtsmonat September 1994 werden die Daten
nach der Klassifikation der Wirtschaftszweige 1993 nach-
gewiesen.

Ab dem Berichtsmonat September 1997 werden auch die ta-
riflichen Stunden- sowie Monats[öhne nach Tarifbezirken
und Arbeitergruppen (l'abetten 9 - 11) und die Durchschnitts-
stundenlöhne in der Landwirtschaft in Deutschland nachge-
wiesen. Die Gewichte sind der Verdiensterhebung in der
Landwirtschaft zum September 7995 und die Löhne dem ie-
weiligen Tarifuertrag für die Landarbeiter entnommen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 1,2001-5-



Deutsc hland Früheres Bun
Bezahlte
Stunden

darunter
Mehrarbeitsstun d en Stunden Mehrarbeitsstund en

nter Eezahlte
Stun d en

2000 2001 2000 2001 2000 2001 2000 2001 2000

1 Durchschnittlich bezahlte Stunden der im Stundenlohn beschäftiglen Arbeiter und Arbeiterinnen
nach Arbeitergruppen *)

Neue Länder
daru nter

Arbeitergruppe

Qualifizierte Aöeiter 3).....
Landarbeiter.......
Nichtqualifizierte Arbeiter.....

1nstca.mt.....,..........

Qualifizierte Arbeiter 3).....
Landaöeiter.......
Nichtqualifi zierte Aöeiter.....

1nsgcsamt....,........,..

7,4

8,0
7,'

9,3
11,0

77 4,7
1 71,0

11,4 168,1 161,5 1,9

Landwirtschaft
Männliche Arbeiter

Weibliche Arbeiter

darunter:Gartenbau
Männliche Arbeiter

Weibliche Arbeiter

198,6
796,7
783,7
197.0

795,3
202,7
1E0,5
794.7

72,7
1 1,1
8,7

12,I

74,2
19,0
6,6

14,1

777,4
790,7
77 6,7
178,4

77 4,4
77 6,7
770,7
173,O

7,0
15,3

9,3
8,9

7,9
7,9
7,4
7,7

201,3
797,5
21 1,1
200,8

198,0
207,5
206,6
799,4

lJ,4
10,6

5,8
12,8

15,0
27,3
4,5

r 5,4

787,7

777,7
186,4

787,5
167,)
168,6
1E5,3

792,0
767,4
755,7
790,2

189,9
767,4
152,8
188,4

792,7
"t67,4

151,3
190,5

tsstunden

2001

11,9

6,6

6,7

1,1
(1,5)

1,1

0,5
12,8

1,1 189,8

184,3
1a9,2

77 6,5

776,1

1 88,2
190,8

7,9 72,4

773,4
t67,2

10,4
5,7

17,9
6,2

0,8
7,6

0,6

Qualifi zierte Arbeiter.......
Nichtqualifizierte Aöeiter,
1n't samt................

Qualifizierte Aöeiter .......
Nichtqualifi zierte Arbeiter.

1nstasamt.,....,....,,...

Qualifizierte Arbeiter 3).....
Landarbeiter.......
Nichtqualifizierte Arbeiter.....

Instesamt..,..,.,.,,...,.

Qualifizierte Arbeiter 3).....
Landarbeiter.......
Nichtqualifizierte Arbeiter..,

Insge5amt.......,....,...

769,9
t7 4,8
771,4

762,7
773,4
166,1

1,8
10,0
4,3

1,0
77,7

4,5

7,7
10,6

5,5

1,0
12,2
6,2

77 2,2
17 2,0
172,2

7,9))
1,9

77 2,5
t7 5,0
773,5

767,7
769,3
767,9

3,4
7.9
5,2

77 7,8
17 5,O

t7r,2

767,0
769,2
767,9

4,4
6,6
5,3

4,0

4,0

4,7
6,6
5,4

3,3
7,9
5,)

767,8

168,0

764,3
(162,4)

764,2

nachrichtlich: L a n d w i rt s c h a f t o h n e G a r t e n b a u
Männliche Arbeiter

168,0
77 5,0
777,O

771 ,2
77 7,O

161,3
17 3,9
767,7

168,8
ß7,A

207,6
198,1
200,8
200,9

798,4
205,9
798,2
799,3

13,8
77,6
10,4
11,)

15,3
20,5
6,s

15,6

795,4
206,7
181,8
194,7

194,7
189,3
77 5,7
189,2

18,9
25,5
16,3
79,9

17,3
13,5
72,7
15,3

201,8
197,5
277,9
201,3

r 98,5
207,6
206,6
799,9

73,6
10,6

6,9
12,9

't 5,2
21,2
4,5

15,6

Weibliche Arbeiter

8,5 71,) (170,5) (165,8) (6,5) 0,0) 797,4 8,5 13,4797.3

183,7
190,6

2,5
8,1

2,8
12,7

8,5
7,7

9,5
7,1

0,3
8,1

') Klassifi kation der Wirtschaft szweige: siehe Anhang.
1) Ohne Angaben für Berlin, Bremen, Hamburg und das Saarland.
2) Ohne Angaben für Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland
3) Ohne Landarbeiter/.innen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 1, 2001-6-
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2 Durchschnittliche Bruttoverdienste der im Stundenlohn beschäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen
nach Arbeitergruppen *)

N eue
Verdien

Arbeitergruppe

Qualifi zierte Arbeiter 3)........
Landarbeiter.......
Nichtqualifizierte Arbeiter....

ln3gesamt..........

Qualifizierte Arbeiter 3)........
Landarbeiter.......
Nichtqualifi zierte Arbeiter....

lnsgesamt........,.

Qualifi zierte Arbeiter.............
Nichtqualifi zierte Arbeiter....

lnsgcsamt...,..,...

Qualifiziene Arbeiter.............
Nichtqualifi zierte Arbeiter....

lnsgesamt..........

Qualifi zierte Arbeiter 3)........
Landarbeiter.......
Nichtqualifizierte Arbeiter....

lnsgcsamt......,...

Qualifi zierte Arbeiter 3)........
La ndarbeiter.......
Nichtqualifi zierte Arbeiter....

lnsgesamt..........

mber

7,98
8,96

1 1,38
9,57

70,63

9,94
8,00
9,0r

77,72
10,70
10,40
10,88

7,70
4,77

e Monat

Landwirtschaft
Männliche Arbeiter

7,54
7,62
8,58
7,6'

7,91
7,98
8,71
8,00

1 548
1513
7572
1558

7955
2742
7645
1854

7t,25
17,26
9,69

10,70

7 ,75
7 ,15
5,29
7,13

7440
7473
1328
743'

7494
1536
1379
1495

1497
1 500
157 6
1504

7,O2 1318

77,02
11,23
9,34

10,39

Weibliche Arbeiter

8,06
9,t4

10,05
8,09
9,20

1409
1567

1689
7476
7573

2088
2255
1 807
2056

1328
t425

138 3
1497

1901
7620
t7a5

1 300
t37t

5,7 5

6,70
t059
1267

7746

tt43

943
806
93'

1 139
1298

7 ,54
7,40
6,57
7,50

6,82

5,E0

5,51
(4,7 4)

5,44

7964
1 984
1649
1850

7,09
6,28
7,56
7,tt

I 328
101 3

7275
13 18

6,86
6,21
6,00
6,A3

1 303
1002
916

1287
7,46
7,O4

1 804
1510
7727

5,85 1310

10,02 1685 9,93 1603 6,74 1279

7321
7)72

70,46
9,20
9,95

1796
1619
1729

77,27
9,22

70,r,

1926
7674
1790

t0,75
9,56

10,30

7,83

7,67
7,69
7,55
7,67

727 4
7366
1303

7604
1)91
1506

L74S

1 143

904
(77 1)

899

darunter: G a rt e n b a u
Männliche Arbeiter

Weibliche Arbeiter

6,50

6,4A

5,48
4,68
5,42

7,97
7,82
7,92

1353
1357
7357

7,88
7,A4

nachrichtlich: L a n d w i rt s c h a f t o h n e G a rt e n b a u
Männliche Arbeiter

7 ,27
7,42
7,52
7,ro

7465
1469
7509
t467

1522
1 583
1498
1528

10,68
10,91
9,94

10,56

2166
2026
1820
2059

7,76
7,76
5,30
7,14

1446
1473
1334
7437

7,55
7,41
5,58
7,5t

1 500
1538
1 380
1 500

Weibliche Arbeiter

(9,31) (1588) (9,12) (1512) 6,84 1309

5,47
6,A2

1 189
1300

6,97
6,27
6,61
6,95

1 338
1002
1028
7r2t

6,96
6,27
6,20
6,93

1337
1002
938

t32t
7,76
434

6,05
6,81

ffieige: sieheAnhang
1) Ohne Angaben für Berlin, Bremen, Hamburt und das Saarland.
2) Ohne Angaben für Berlin.west, Eremen, Hamburg und das Saarland.
3) Ohne Landarbeiter/.innen.

2000 in EUR 2001 in EUR 2000 in EUR 2001 in EUR

BU

2000 in EUR 2001 in EUR

ie Std. I ie Monat ie Std. I ie Monat ie Std. I ie Monat ie Std je Monat ie Std. lie Monat je Std

sches Bundesamt, Fachserie 15, R 1, 2001

-7-



3 Durchschnittliche Bruttoverdienste der im Monatslohn beschäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen
nach Arbeitergruppen *)

Neue Länder
Verdienste

Arbeitergruppe

Qualifi zierte Arbeiter 3).....
Landarbeiter......
N ichtqualifi zierte Arbeiter.

lnigasamt.........

Qualifi zierte Arbeiter 3).....
Landarbeiter......
Nichtqualifi zierte Arbeiter.

lnstrsamt.........

Qualifi zierte Arbeiter........
Nichtqualifi zierte Arbeiter.

lnsgcsamt.........

Qualifi zierte Arbeiter........
N ichtqualifi zierte Arbeiter.

lnsgcaamt.........

Qualifizierte Arbeiter 3).....
Landarbeiter......
Nichtqualifi zierte Arbeiter.

lnstesamt.........

Qualifizierte Arbeiter 3).....
Landarbeiter......
Nichtqualifizierte Arbeiter.

lnsgc3amt.........

tember

EUR Monat

7624
7707
7539
1616

7632
7754
7547
7629

7979
7769
1608
782'

7943
1 895
7627
1852

1450
(1679)

1262
7434

1922
7597
1E2E

1569
(125J)

7537

1 308

727 5

1305

7425
(1 208)

7377
7472

7520
(1679)

7245
I 56E

1 602
(1442)

1 304
1556

7246

(1347)
1250

(1227\

(7207)

1 301
1 551

(101 7)
1324

1282

(1442)
1 28E

7294
1 628

(102 2)

t3t9

7268
890

7266

(1176)

(1 r 59)

853
(7 58)

845

Landwirtschaft
Männliche Arbeiter

Weibliche Arbeiter

1 300
1 551

(1014)
132'

darunter:Gartenbau
Männliche Arbeiter

7927
7672
tE25

7947
1600
1E41

7627
(127 5)

I 586

(1 1 85)
1477

7944
7674
1E40

7609
(1 349)

1 583

7233
7156

7294
7653

(1024)
7r22

Weibliche Arbeiter

1547
(1 306)

1518

nachrichtlich: L a n d w i r t s c h a f t o h n e G a r t e n b a u

Männliche Arbeiter

7572

7472
1 r38

Weibliche Arbeiter

7622 (1464)

1 500
7668
1481
1515

7894
7695
1618
1802

7937
7909
7637
1865

838
670
828

1 310

1 330
7r72

1299

1306

r) Klassifikation der Wirtschaftszweige: siehe Anhang.
1) Ohne Angaben für Berlin, Eremen, Hamburg und das Saarland.
2) OhneAngaben fürBerlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland.
3) Ohne Landaöeiter/-innen.

Deutschland 1 Früheres Bunde biet

2000 2000 20012000

hes Bundesam Fac 1 R1 2001-8-



4 Durchschnittliche Bruttoverdienste und Struktur der Arbeiter und Arbeiterinnen im Wirtschaftsbereich
Landwirtschaft nach der Art der Entlohnung und nach Arbeitergruppen im September 2001')

Arbeiter im Stundenlohn

Neue Län
Arbeitertruppe

Qualifizierte Arbeiter 3)

Landarbeiter

Nichtquali6zierte Arbeiter

lnig.$mt

Qualifiziene Arbeiter 3)

Landarbeiter

Nichtquälifi ziene Arbeiter

lnsgcsmt

Qualifizierte Arbeiter 3)

Ianda]beiter

Nichtqualifizierte Arbeiter

ln3!.smt

Verdien st
Mon at

EUR

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

2USammen

männlich
wciblich

zusamman

männlich
weiblich

zusammen

60,0
68,2
62,'

8,6
7,4
6,6

6,9
6,9
6,9

7,9)
7,O9
7,68

1 54E
t328
1480

7964
1603
1E7 5

71,3
81,0
75,6

7,54
6,86
7,31

7494
1303
74))

767J
1013
1577

1944

7975

9,4
t,7
7,4

7,40
6,27
7,34

5,4 77,26

4,7 17,22

25,7
25,3

t7,26
9,9)

10,95

10,70
t,96

10,28

t5)6
1002
1499

7,98
6,28
7,90

E,00
7,17
7,76

8,71
7,56
8,40

7572
7275
1488

77,8
23,0
19,0

9,69
7,98
9,18

7649
1 3E3
t570

1a
2,7
2,5

1850
7497
7764

E5,8
44,7
E5,5

7,50
6,t3
7,rt

7t 95
72E7
7414

6,67
6,00
6,54

7379

1266
976

75,5
76,4
75,7

1558
1 118
l4E9

44,4
48,'
48,4

Arbeiter im Monatslohn

77,8
21,1
18,7

7612
7425
1556

2,3
(0,4)

1.8

4,4
2,7
3,8

7575
1340
7509

13,6
4r,1
36,0

7941
7602
7842

11,8
74,5
72,6

),9
(0,9)

1895
(r442)

1863

7294
7268
72E5

t628
890

7591

männlich
weiblich

zusammen

männlich
wciblich

,u3amman

männ lic h
weiblic h

zusammen

männlich
weiblich

2USammen

männlich
weiblich

zuSammen

männlich
weiblich

zusammen

7547
t3t7
1511

14,0
7,4

72,4

7627
7304
1574

24,5
23,6
24,'

1629
7472
7569

51,6
51,7
51,6

1852
7556
1779

74,2
75,'
74,5

7179
7266
1303

1754
(1 208)

7722

Arbeiter im Stunden- und Monatslohn

7,7
d)

1,2

(0,7)

1,0

11,5
1,9
8,7

3,4
2,6
3,2

(1022)

7099

männlich
wciblich

zuSammcn

77,8
89,3
81,1

1 568
13 51
1 500

58,9
68,5
61,3

7952
7602
1856

85,0
95,5
88,1

7466
1297
1472

764)
1055
160E

7549
990

1513

10,9
t,7
8,3

9,3
1,1
7,3

7946
74t4
7926

11,3
8,9

10,6

7562
1 285
t496

31,8
30,4
11,4

7616
7364
7572

1301
1006
1237

100,0
100,0
100,0

1651
l52a
1777

100,0
100,0
100,0

7470
12E4
7415

100,0
,00,0
too,0

Tffi il;f rürtsc-haft szweigersieheAnhang.
1) Ohne Angaben für Berlin, Brem!n, Hamburt und das Saarland.
2) Ohne Angaben ftir Berlin-West, Bremen, Hambutg und das Saarland.
3) 0hne Landarbeiter/-innen.

s
Verdienst VerdienstArbeiter

(hochserec hnet) te std. ie Monat
Arbeiter

(hochcerechnet) ie Std. ie Monat
Arbeiter

(hoc hserechnet) ie std
Geschlecht

EUR EUR

-9-



Arbeitergruppe

Qualillzierte AöeiteI

Nichtqualifi zierle Aöeitcr

lnslcs.mt

Qualifiriet Aöeiter

Nichtqualifi ziertc Aöeitel

ln5!c'amt

Qualifizi€rte Aöeiter

Nichtqualifizierte Arbeitet

lnsg!3.mt

1619
7)66
1 538

2).7
23.r
2),5 2,4 4,72

5 Durchschnittliche Bruttoverdienste und Struktur der Arbeiter und Arbeiterinnen im Wirtschaftsbereich Gartenbau
nach der Art der Entlohnung und nach Arbeitergruppen im September 2001*)

Arbeiter im Stundenlohn

Monat
EUR

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

:usammen

männlich
wcibtich

zuSamman

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
wciblich

zu3ammCn

männlich
weiblich

2USammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammcn

,11

18,5
20,9

72.6
(4,2)

9,6

40,9
42,4
47,4

100,0
100,0
100,0

33,7
26,8
31,5

13.4

70,7

1oo,o
100,o
loo,o

11,38
9,94

11.01

9,57
8,00
9,08

36,8
3 9.1

37,6

70,7 5

7,83
9,67

1796
r27 4
1600

1901
I 504
1821

6,E2

5,51

5,94

9,56
7,88
9,02

1 620
l3 91

1549

84,7
80.5
8l,8

E 5,2
83,E
E4,l

(1 4.0)
14,9
74,6

1 145
904
983

777

1 143
r99
97A

59,1
57,6
58,6

10,30
7,44
9,43

7729
1303
t57A

57,4
49,9
55,o

10,63
9,01

10,1 7

6,80
5,{E
5,91

I 785
I 506
1705

25,2
38,2
31,8

1927
1541
7757

29,2
45,2

)4,2

Arbeiter im Monatslohn

7672
(1306)

7564

Arbeiter im Stunden- und Monatslohn

7425
151E
1772

42,6
50, I
45,0

lE40
1 583
7750

7944
1609
1804

1514
(1349)

157 6

(1 1 76)

853
951

(758)(5,0) (1 ,3)
779

1 59)

845
9lt

(1(14,E)

16,2
15,7

98.6
95.4
96.4

1149
896
979

65,7
77,3
69,5

1 850
1406
7672

62.9
72,0
65,E

7927
1607
1812

14,9

30,5

1616
1355
1546

37,7
28,0
3t ,2

1618
1 384
7557

176A
7194
76)4

1E09
I 545
1725

100,0
100,0
100,o

I 145
E90
977

1.4
4,6
),6

856
767
778

') Klassifikation der wirtschaftszweige: siehe Anhang.
1) Ohne Angaben für Berlin, Bremen, Hamburg und das Saatland.
2) Ohne Angaben fijr Bertin'West, Bremen, Hamburg und das Saarland.

Früheres Bundeseebiet 2)0eutschland 1)

Verdien st VerdienstArbeiter
(hochcerec hnet) ie Std ie Monat

Arbeiter
(hochgerechnet) ie Std ie Monat

Arbeiter
(hochgerechnet) ie Std

Geschlecht

EUR EUR

-10-



6 Durchschnittliche Eruttoverdienste und Struktur der Arbeiter und Arbeiterinnen im Wirtschaftsbereich Landwirtschaft ohne Gartenbau
nach der Art der Entlohnung und nach Arbeitergruppen im September 2001

Neue Länder
Arbeitergruppe

Arbeiter im Stundenlohn

Qualifizierte Aöeiter l)
männ lich
weiblich

zuSammen

Landaöeiter

EUR

66,5
79,O
69,8

7,67
6,97
7,47

1522
l 138
7467

1E,1
11,1
17,5

71,72
9,12

11,04

73,)
81,0
75,4

7,55
6,96
7,38

2766
1512
2134

I 500
1117
1457

männlich
weiblich

zusammen

männlich
nrciblich

zusammen

9,5
1,E
7,5

7,69
6,27
7,61

3,3
2,5
3,7

7,55
6,67
7,39

7498
1 02E
7397

7,1
22,1

8,3

10,40
7,70
9,86

79.3
E3,3
E0,4

1 528
1 321
t472

32,1
33,2
32.4

2026

2026

9,9
7,9
7,6

7,47
6,21
7,14

r 518
1002
1 502

I 820
1300
7773

2,0
2,5

6,6E
6,20
6,60

1 380
9tE

1 283

1 583
I 002
1546

7,1

6,6

41,5
(3 5,5)

42,9

9,1

8,4

67,7
66,E
67,6

67,6
46,6
60,4

76,2.

74,9

100,0
100,0
100,0

10,70

10,70

lO.EE
a,t7

10,69

Nichtqualifizierte Aöeitet

lns!.3rmt

Qualifizierte Aöeiter 3)

Landaöeitet

Nichtqualifi2ierte Aöeiter

ln5!.srmt

Qualifizierte Arbeiter l)

Landaöeitel

Ni(htqualifizierte Aöeiter

lnstcarmt

männlich
w.iblich

zusamman

7,67
6,95
7,44

2059
7377
2004

1909

1 909

E5,8
t4,t
E5,5

7,51
6,93
7,15

1500
1 321
1450

männ lich
weiblich

zuSammen

männli(h
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zuSammen

mlnnlich
wciblich

zu3tmman

männlic h
weiblich

zusammen

15,6
15,3
15,6

1512
1l l0
7460

Arbeiter im Monatslohn

7763

1763

11,8
74,7
12,6

1294
1299
7296

1937
(1464)

1907

7.9

2,5
7,)
2,2

20,7
76,7
79,6

1472
I 330
7449

75,1
11,4
76,4

1637
723)
1572

7,7

1,2

(0,7)

o,7

1653

1653

(1024)

1720

153t
131 2
14EE

82,2
94,1
E5,3

I 520
7334
1466

1 2,1
1,8
9,4

7627
1002
1 590

1E65
1356
1t26

74,2
15,2
74,5

1322
1306
7177

2004
1475
797)

E5,0
95,8
88,0

1471
1331
1429

1 960

1 960

11,5
1,9
8,E

7555
1002
7522

1 304
1047
1249

Aöeiter im Stunden. und Monatslohn

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

),5
2,4
),2

5,8
3,9
5,3

1486
11)2
1418

51,4
24,6

7697
1261
7679

1 530
7120
147 5

männlich
weiblich

2USammon

100,0
100,0
100.0

7977
1361
1884

100,0
100,0
100,0

7475
1319
1431

@ige: sieheAnhang.
1) 0hne Angaben für Berlin, Bremen, Hamburt und das Saarland.
2) 0hne Angaben für Berlin.west, Bremen, Hamburt und das Saarland.
3) 0hne Landarbeiler/.innen.

Fruheres Bundessebiet i
Verdienst Ve( än st

ie Monat
Arbeiter

(hochserechnet) ie
Arbeiter

(hochgerechnet) ie std. I ie Monat
Arbeiter

(hochgerechnet) ie Std.
Geschlecht

EUR EUR

- 11-
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7 Durchschnittlich bezahlte Stunden und Bruttoverdienste der Arbeiter und Arbeiterinnen
nach Wirtschaftszweigen im September 2001r)

Gruppr 01.1 Pfl.nz!nbru

Arbeitergruppe

Qualifi2iede Arbeiter 3)

Landaöeiter

Nichlqualitizielte Aöeit€r

ln3tst

Aö€iteErupp€

Qualifi:ien€ Aöliter 3)

Ländeöeiter

ilichtqualifi ziede Arbeiter

lÜtuml

männli(h
weiblich

zuSammen

männlich
weiblich

zu5ämmcn

mennlich
weibli(h

zusammen

mlnnlich
w.lbtich

:usnman

männlich
weiblich

tusammen

männlich
weiblich

,usammen

männlich
weiblich

zu5ammen

mlnnllch
w.lbllch

,usmmtn

1E9,5
178,2
1E6,3

1E,9
lt,7
17,7

8,50
7,36
I,r 9

161 I
lll2
1526

193 5

r 5l8
tt96

t7 2,1
161,5
169,6

7,t 1l,74 194t
'1.1 9.96 1609
5.8 r0,96 1859

1970
1607
1EL7

202,6
161,1

199,8

21,8 I,O7 16)5
_ 6,28 1013

20,1 7,98 1594

1805
(l 208)
176'

I 76,0

l 75.8

7,9 11.71 1973

7.A t1.17 1964

1962
(l t42)
r9r5

204,7
161,4
205,0

196,)
181,4
192,4

21,!
18.9
22,1

7 ,5! | 480

5,65 1220
7.29 t401

1474
991

r 212

2t,O I,t6 1557

- 6.21 1002

2),0 7,18 l5tl

(6,01) (1 208)
6.00 917
6.02 r060

7,47 1560
6,21 r002
7,J9 t516

Arbeiter im

1679

1635

Arbeiler im

890

17r,8
168,6
172,1

9,22
7,56
8.69

1602
1275
1!96

190,0
175,6
tü,2

6,8
9,3
7,6

t7,a
tr,0
16,t

t 62l
(1 321)

l 580

170,4
1t 1,4
t7 t,4

7,5
I 2.1

8,9

9,to t65J
8.01 r l9?
9,20 t5t7

r621
0159)

l 589

(200.t)
t52,8
r 76,0

(1,2)

0,6
0.9

(7 5E)
779

r636
1505
1746

172,0
167,l
170,E

r,50
7,16
4,22

r61 5

1292
!5rr

7,5 10,70 t660
6,2 9,02 t507
7,2 rO,29 t75A

t99,6
r79,8
t94.a

21,'
r6,,
21,5

7,at 169'
6,5t lrtt
t,26 1a7t

r59'
969

ra25

1t7l
1516
1790

fb$.01.11 Acl..bru

198,0
I 90,1
196,2

207,7
167,4
204,'

200,5
7t.,7
797,2

19),9

191,9

l 88,2

187.7

15,9

75,9

22,8

22,'

20t.9
161.4
205.r

24,4
25,)
2t,6

24,2

22.L

7,8r
7,OL

|,61

75tß
I t40
1491

1934
12!7
l85l

197.6

196,2

22,8 11.2t 2221
tlt

22,0 tt,t9 2195

7,69
6,21
f ,60

1597

1002
155 

'

1806

1806

204!

2005

1 98.0
r 90.6
196,1

21,5
25,5
2 a,7

7.58 1 50r
7,02 rJ)8
7,t4 1460

tt TL

l2t 5

1400

(2010)

(20r0)

0696)

(r59()

10.t0 199/

10,10 199,

r0,83 2038

10,73 2014

2 !,9

27,9

(6,05) (r 2l 2)

6,20 938
5,lr l08l

1709

1709

(196,2\
152,1
179,1

(8.5) (7.62) (r495)

0,9 631 961
5,6 7,19 1289

2r,7
21,1
21,2

7,77
6,9'
|,61

It59
12at
1t20

195.0
172,0
194,2

20,9
7,'

20,4

(200,6)
151,1
1t6,9

(l,0)
0,5
0,8

to,gt 2127
9,79 1666

10,6t 21lt

201.0
It4,t
r97.4

t6a6
r245
1600

197E
125'
1954

(1696)

(1694)

155t
12tO
1501

I 510
12rt
1457

2a,0 7,tl
21,, 6,90
2r,. 7.rE

r) (la3sitlkation der winschaftszweige: iiehe Anhant.
1) Ohne Angaben für Eerlin, Brmen. HamburB und das Saadand.
2) Ohne Angaben für Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland.
3) Ohne Land.öeiter/-innen

Arbeiter
im Slundenlohn

Arbeiter im
Monatslohn

Arbeiter
im Slundenlohn

Arbeiter im
Monatslohn

Arbeiter
im Stundenlohn

Dur(hschniltlich
bprehllp ShrndPn

Durchschnitlli(her 0urchschniltlich
be2ehlle Stunden

Durchschnittlich
bezahlte Stunden

0urchs(hnittlicher
Brultoverdienst ie

,n.r".r-tl
dar. Mehrar'
bpil<(hrnden injsesämt

dar. Mehrar
beilqrlundEn Slunde Monäl ,naraara, I

dar. Mehrar
beiltstunden Stunde

Geschlecht

Anzahl EUR Anröhl turzahl tu

Neue
Arb€iter im Arberter

im Slundenlohn
Arbeiter

im Slundenlohn
Durch5(hnitlli(h
h.rählle ql'rnden

Dur(hs(hnittli(her
Srurtovrrdipn(l ie

Ourch!(hniltli(h
berählle Slunden

Durchschnittlich
bezahlte Stundeo

Durchschniltlicher
Bruttoverdienrt ie

,nataara, I
dar. Mehrar
beilq(lund.n ,nar"a"r, I

dar. Mehrar
beilgrtunden Stunde,nrr"r"rrl

dar. Ilehrar
beitsstunden Strnael Monal

Geschl«ht

Anzähl TUR Anrahl E Anrahl

- 72-

rnd l) Neue [än
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ArDerler rmArb€(er
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7 Durchschnittlich bezahhe Stunden und Bruttoverdienste der Arbeiter und Arbeiterinnen
nach tilirtschaftszweigen im September 2001 r)

Grupp.01,2 Ti.rh.ltunt

Arbeiteßruppe

Qualiliziene Aöeiter 3)

Lrndaöeiler

t{ichlqualltiziedc Aöeilet

lB!flrt

Aö€iteItruppc

Qualitizicne Aöcitc? r)

Landarbelter

tlichtquälitiziene Aöeiter

lBtEnt

0,. 12,15 2081

0,4 12,r5 20E1

161,2
162,7
161,5

9,61 15E1

1,2r 1172
8,66 1414

0urchschninlicher

'. r29. tzot-

- 7,29 1267

(12,0) (6,98) 035E)

(12.0) (6.98) 6358)

männlich
weiblich

zusammen

mtnnlich
w€iblkh

rusä6men

männlich
reibllch

rusamm€n

nlnnlich
mibUch

rugDnan

männlich
weiblich

2USammen

männlich
weiblich

2USammen

männlich
weiblich

2USammen

mlnnlich
w.iblich

turnnan

188,8
1E7,0
188,2

r86,6
162,r
18r,1

7,3
6,2
6,2

7,99
7,17
7,72

1509
I 14t
1653

209,6
161,5
205,7

,,,:

10,5

r0.90 2285
7,69 1257

10,68 2197

1EE,5

r87,1
1E8,0

7,95
7 ,17
7,6A

1499
1342
1444

7,ra
1,17
7,72

Itoa
lrr9
l4tl

7,9 tO,A 2021
5,t 7,r, tt90
7,t ro,o9 1159

Itt,A
t 7,l
Ita,o

4,2
6,2

7,2 7,91 1490
4,2 7,17 t3a2
6.2 f,a1 1442

1257
13oA
l27a

127'
130r
1282

I 168
I 310
l 351

(1 3 30)
(1rr0)
(1r26)

1E65
(r892)

1A66

(r505)

(1505)

0637)
(1162)
(1515)

17ta
/orrn
tt19

173,6

17r,8

(194,6)

094,6)

17\A-

I7J,E

094.8)

(r94.6)

(171,5)

(173,5)

(0,1) (7,91) (1372)

(0.1) (7.9r) (r372)

7,57 1t71
7,23 7772
7,54 1385

7402

1602

171,1-

171,1

1304

1304

(1016)

(r 1 16)

r3t1

1l11

(1151)

(1 251)

10,1
7,0
9,7

f,2
4,2
6,t

,,9
7,0

5,0

1tt,,
tt..,a
7a1,9

t&
lrl0
rr50

(o,r) (7,91) (r372)

(0,1) (7,91) (1372)

(11,8) (7,05) (1378)

(11.8) (7,05) o37E)

l8t,t
t62,4
It4,2

Abt. 01.21 Htltun!votrIi nd.rn

97,4
92,2
91,7

8,t
5,1

8,10
7,25
7,84

1 550
139)
1501

1404
1281
1370

210,8

211.0

7,2 10,99 2117

7,1 10,94 2108

0,4 12,15 208r

0,4 12,15 2081

1t45
(rr65)

tEa6

r91,1
t92,2
191,5

E,1

5.'
8,05 

'53r7,25 t193
f ,80 1496

t,29 1267

7,29 1267

13r 5
1272
1301

1408

1408

171,1.

171,'

(1{14)
(r 31 7)
(13E5)

t,06
7,25
7.42

ltal
t19:,
t49l

5,9 ll,0l 2261

t,a 70,97 2255

r90,9
192,2
191,3

r,r t,01 1529

1,, ?,25 719'
f,, 7,7t 14!t

rr06
t2t,
7299

(l 73,5)

(173,5)

(195,4)

(195,4)

(1505)

(1505)

(163e)

0163)
(1495)

1770
t316
7727

o2,l) (7,01) (1366)

(12,1) (7,01) (1366)

191,7
192,2
t91,5

1«rt
t2a7
tr|1

205,4

20t.6

t,0
t,,
7,2

ffi;?äiffif, atuzweige : riehe Anhant.
,) Ohne Angaben für Berlin, Eremen, Hambur! und das Saatland,
2) Ohne Angaben ftir Berlin-West Bremen, tlamburS und das Saarland.
3) Ohne Landaö€iter/-innen

Aöeiter imArbeiter
im Stundenlohn

Arbeiler
im Slundenlohn

Arbeiter im
Monatslohn

Arbeiter
im Stundenlohn

Durchschnittlich Durchschnittlicher
Bntrl.vrrdi.n<t i.

DurchschnittlichDurchschnihllch
bezahlte Stunden

Durchschnittlicher
Bruttov€rdicnst ie

,naraara,l
dar. lrtehrar
beitistunden Slunde Monat ,nr""r"arl

dar. Mehrar-
beißstunden Stunde Monat insresamt

dar. Mehrar-
beilsstunden Stunde

Et

Gesahlecht

Anzahl

Deuts( rland I
Aöeiter im
Mdn.lßlohn

Aöeiter
im Stund.nlohn

Aö€iter im
Monaßlohn

Arbeller
im Stundenlohn

Arbciter
im Stundenlohn

0urchschnittlicher Durchschninlich
bezahlle Stunden

Durchs(hninlicher 0urchschnlttli(h
bezahlte Stunden

Durhschninlich
berahlle Stunden

inr"ataa,l
dar. Mehrar
beitsstunden

dar. liehrar
bpllsslunden Stundeintreiaml

dar. Mehrar
b!lt§etunden Stunde Monat

Anzähl EUR

Geschlechl

-13-
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7 Durchschnittlich bezahlte Stunden und Bruttoverdienste der Arbeiter und Arbeiterinnen
nach Wirtschaftszwcigen im September 2001 r)

Gruppc 01., G.nircht. L.ndwirt..hrft

Arbeitergruppe

Qualifi:iene Arbeiter l)

Landaöeiter

ilichtqualitiriene Arb€iter

Aöait?[ruppa

Qualitirilne Aöciter 3)

Landaöeitcr

t{ichlqualitiri€ne Aöeiter

lntt.[mt

216,8
203,9
2l 3,0

'r8,0

21,1

19,0

6,95
6,52
5,8?

I 507
1329
1451

17 67
1r 23

1697

215.8
203,9
21 1.0

18.0
21. I
18,9

6,9)
6,52
6.82

I 502
1129
r45l

2t Ä,)

214,1

6,94 1487

6,9! 1487

22Ä,0

22 4,0

6.92 1550

6.92 t550

männli(h
weiblich

zusammen

männlich
w€ibli(h

zusämmen

m,nnlich
reiblich

zusammen

mlnnlich
riblich

t9nnDtn

männlich
weiblich

zu5ammtn

männlich
reiblich

zusammen

männli(h
weiblich

zusammen

nlnnlich
w.iblich

tu0[mtn

(21 3,e)

(2 1 3,9)

l96l

I 961

(r416)

(1433)

rtrt
lr12
l4ta

219,7

219.7

(198.8)

(19r.E)

1t 2.1

l 96r

1951

(1425)

(l a22)

(t 7{ 9)

I l2l
h652)

rt65
1r56
Ir26

(1806)

(1r06)

o 79t)

(r 795)

(o,E) (7,07) (1512)

(0,8) (7,07) (r512)

16,4

47,8 71,27.2ttf6.

!7,8 t1.27 2476

(12.0) (l 2.42) (2669)

(12,0) (12.42) (2659)

11,7 9.O1 161Ä
16,4 8,27 r556

(13.9) (8,68) (1605)

(2!,2) (ro,tr) (2ot6)
16,6 t,2t 1tt6

(24,9) (9,9r) (1940)

16,4
2t,l
tf ,7

0,8

1,6

22r,l
rt8.2
219.6

7 ,O3

8,27
7,OE

1556
1556
1555

6,9t
6,5'
6,t4

IEE,2
(184.9)

1t9,2
167,C
It7,5

16,, 6.9'
21,1 6,52
tt,6 6,42

2t6,9
203,t
21r,,

ltlo
trrl
1059

17t0
1116
t69'

(r9r,t)
1tt,2

(19t,5)

17r'
t t16
t65t

21f ,O

20r,9
2tr,t

rrü
1r29
lrtt

1909

1909

ll,t 10,70 2026

13.5 10,70 2026

207,6
l6l,6
20a,6

21,7

l9.t

7 ,Äl
6,21
7 ,)Ä

l 518
1002
I 500

r5,,
f,,

14,t

lo,ta
a,t7

10,69

2056
t17t
200a

199,9
t9o,5
197,2

r5.6
l2,l
l4,t

7.51 1501
6,91 1120
7,r5 1449

Aöt.01 L.ndrirl.ch.rt

Arbeiter im

198,4
192.0
196,5

l 5,3
I 1,3
74,7

7 ,67
6,97
7,47

7522
1338
146E

1512
I 310
1460

194,7
165,8
193,1

17.3 1r,12 2t65
3.0 9.1 1 tl 2

16,6 71,0^ 7114

r9t7
I 464
1907

19E,6
192.1
196,5

15,2
t),4
I n.7

7,55 1499
6,96 t1)7
7,14 tÄ51

119Ä
r299
1296

205,9
16t,4
203,1

15E3
1002
t 516

1651

1653

(1024)

ll 20

794,2
155,7
I E9,1

7,55
6,51
7,39

1496
1029
1197

1472
1ll0
1449

175,1
168.8
173,8

I 2,1 10,40 l82t
9,5 7,70 1100

1 1,6 9,86 t7 t4

t6)1
t2)1

206,6
1 51,3
194,5

r t80
9)8

I 2Er

20,5

19.2

6,5
2,6
5,7

7,69
6,21
7,61

177r-

17 6'

1E9,1

1E9,3

4.5 5,68
0,5 6.?0
3,6 6,60

199,t
190,2
t,9

r5,6
t2,,
14,t

tt29
tr22
147'

7,67
6,95
7,4D

tr22
l 106
lrtT

fi A;sslf,kaf o-"dervJlrlschafr szweige:sieheAnhang.
1) Ohne Angaben für Berlin. B,emen, Hambuß und das Saarland.
2) Ohn€ Angaben für Berlin-Wcst, Bremen, Hamburt und das Saarland
3) Ohne Landaöeiter/-inncn

Deuts( and I
Arbeiler imArbciter

im Slund.nlohn
Arbciter im
Monatslohn

Arbeiter
im Sfundenlohn

Durchschnittlich
bezahlte Stunden

0ur(hschnillli(her
Eruttoverdiensl ie

Dur(hschnittli(h
bezahlte Stunden

Durchschnittlicher
Bruttoverdiensl ie

0urchschniltlich
be2ahlte Slunden

,na""ararl
dar. Mehrar
b€itsslunden Slunde Monal insrasäml

dar. Mehrar
beilrclunden SIrndP ,narrar-rl

dar. MehraL
Geschlecht

Et 'nzahl Anrahl

trüheres B

Aöeiter
im Stundenlohn

Aöeiter im
Monalslohn

Arbeiler
ih Slundenlohn

Arbeiler im
Monätslohn

Arbeiter
im Slundenlohn

Durchschninlich
bczahlte Stunden

Durchschninlicher
Bruttoverdienst ie

Dur(hschnittlich
bezahlte Stunden

0ur(hs(hnillli(het
Brulloverdienst ie

0ur(hs(hnitllich
berahlt€ Stunden

,naa"a"arl
dar. Mehrar.
beißstunden ,na""ararl

dar. Mehrar-
b€ilsslunden Stunde Monäl rn§ra§äml

dar. Mehrar.
beilsslunden Stunde

Gcschlechl

-74-
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Arberler



8 Durchschnittliche Bruttoverdienste der männlichen Landarbeiter im Stundenlohn
in der Landwirtschaft ohne Gartenbau *)

September Neue Länder

7957..
1958..
7959..
7960..

EUR Stunde

0,7 4
0,79
0,82
0,89
o,99
7,72
1,22
7,45
1,58
7,72
7,7 4
1,81
2,00
2,27
2,42
2,69
2,97
3,40
3,67
3,88
4,22
4,52
4,90
5,24
5,53
5,7 4
5,97
6,23
6,45
6,85
7,76
7,79
7,36
7,67
7,94
8,30
8,37
8,66
8,88
9,58
9,62
10,22
10,16
10,91
10,70

7967
7962
7963..
1964..
7965..
7966..
7967 ......................
1968......................
1969......................
1 970......................
1971......................
797 2......................
797 3......................
797 4......................
797 5......................
797 6......................
797 7......................
7978,
7979,
1980,
1 981,
7982,
1983,
1984.
1985.
7986.
7987.
1 988.
7989.
7990.
7997.
1992 ))
7993 4)

5,75
5,68
5,65
6,77
6,68
6,94
7,73
7,78
7,16
7,47

7994.
7995.

5,87
5,92
6,89
6,94
7,77
7,36
7,43
7,42
7,69

7996.....................
7997..
7998..
7999.....................
2000.....................
2001.....................

*) Klassifikation der Wirtschaftszweige: siehe Anhang.
1) Ohne Angaben für Berlin, Bremen, Hamburg und das Saarland.
2) Ohne Angaben für Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland.
3) Neue Länder: Für den Zeitraum vor 7992 sind keine Werte vorhanden.
4) Deutschland: Für den Zeitraum vor 7993 sind keine Werte vorhanden.Früheres Bundesgebiet:

Aufgrund einer Neuauswahl der Betriebe und ihrer Beschäftigten sind die Ergebnisse für
den Berichtsmonat September 1993 nur mit größeren Einschränkungen mit den Vorjahres-
ergebn issen vergleichbar.

Statistisches Bundesamt, Fachserle 15, R 1, 2001

Deutschland Früheres Bund biet

- 15 -



Land

Eaden.Württemberg
B aye rn
Hessen
Niedersachsen

LWK Hannover
LWK Weser'Ems

N ord rh e in-westfa le n
Nordrhein
We stfa len.Lip pe

Rheinland-Pfalz
Rheinhessen
Rheinland-Nassau .............
Pfalz ................

Schleswig-Holstein ..............
Früheres Bundesgebiet ........

Baden-Wü rttem berg
8ayern ...................
Hessen,,.................
Niedersachsen

LWK Hannover ......
LWK WeserEms ....

Nord rhein-westfalen
Nordrhein
Westfalen.Lipl

Rheinland-Pfalz
Rheinhessen,
Rhei n la n d-N a ssa u
Pfa lz

Schleswig.Holstein ............
Früheres Bundesgebiet ......

Baden.Wü rttem bers
Eayern
H eisen 1 )
N ied ersac hsen

LWK Hannover
LWK Weser'Ems ..................:.:::

Nord rhein-Westfalen 1)

Nordrhein.....

9 Tariflöhne in der Landwirtschaft in den Tarifbezirken der Länder
und durchschnittliche tarifliche Stundenlöhne für das frühere Bundesgebiet*)

Stunden 1öh ne
Stand: luli 2001

Nichtqualifizierte Arbeiter
(leichte Arbeiten)

EUR

4,8
20,7

7,5

9,0 5
9,10
9,05

0,0
9,7
9,4

8,46
8,5 0
8,50

26,O
2,5

29,4
3,4

8,53
8,1 8

28,4
73,3

8,02
7 ,71

1,8
13,1
74,4

I,
8,
7,

06
08
95

,89
,73

,95
,95

3,8
1 3,1
74,4

6,56
6,38
5,95

28,8
72,9

5,98
5,73

30
84

9
8

9,6

1,3
4,4
1,5

21,5
100

9,26

9,26

6,)

6,3

8,02

8,02

89
70
75
05
72

7
7
7
7
7

8,
8,
8,
9,
9,

1 8,5 8,5 3

2,4 8,313,7 8,1 32,7 8,1820,8 8,45100 I,47
Stunden löhne

Stand: Oktober 2001
0,0 8,469,7 8,50
9,4 8,50

29,4
3,4

1 8,5 8,5 3

20,7

8,5 3
8,3 4

28,4
1 3,1

8,02
7,88

2,7
5,4
2,0

10,6
100

5,40
5,29
5,32
5,92
5,97

1,8
1 3,1
14,4

8,06
8,08
7,95

6,1

)a
5,4
2,0

10,6
00

3,8
73,7
14,4

2 8,8
72,9

6,3

6,40

I 774

t 119
1110
1 049

t 276
I 280

4,8
20,7

7,5

9,05
9,10
9,05

9,30
9,01

6.56
5,38
5,95

5,98
5,84

6,40

1 139
1110
1 049

t 276
I 255

1114

26,0
2,5

9,6

7,3
4,4
7,6

2t,6
100

8,89
8,70
8,7 5
9,05
9,12

)
3,
2,

20,
00

4
7
7
8

8,3 1

8,13
8,18
8,46
8,48

5,4
2,0

10,5
100

7,89
7 ,71
7,77
7,95
7,97

2,7
5,4
2,0

10,5
100

') 0hne Angaben für Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland.

10 Tarifmonatslöhne in der Landwirtschaft in den Tarifbezirken der Länder
und durchschnittliche tarifliche Monatslöhne für das frühere Bundesgebiet*)

Land

Nichtqualifizierte Arbeiter
(leichte Arbeiten)

EUR

Monatslöhne (einschl. des Wertes für Kost und Unterkunft)
Stand: luli 2001

5,6 I 329 74,0 7 2972t,t 1 480 12,8 I 40617,8 1 480 4,7 1278

14,0
12,8
4,0

1,9
0,2

41,1

1
1

1 5,5
7,0

28
48

1 5,3
7,7

7 459
7 469

1485 7 396 20,7

2,6
5,6
1,9

15,9
00

14,0
12,8
4,0

westfalen.Lippe
R hein lan d-Pfa lz 1)

Schleswig-Holsteinl) .............
irutiäüiäunaillCuiii ...............

Rh ei n hessen

Baden.WU rttem berg
Bayern..
Hessen 1)

0,7
0,9
0,6
9,9

100

5,5
27,7
77,8

7 446
7 475
1 423
I 477
7 473

7 )74
7 344
1 J52
1 384
1 185

939
920
925

1 030
1117

6
5
8
0

2,
5,
1,

16,
100

Monatslöhne (einschl. des Wertes fllr Kost und Unterkunft)
Stand: Oktober 2001

7 329 14,0
1 480 1 2,8
1 480 4,1

1,9
0,2

t5,3
7,7

7 459
7 499

1 5,5
7,0

47,3 1485 20,7 7 396

6
I

29
40
27

374
344
352
384
388

N i ed e rsäc hsen
LWK Hannover
LWK Weser-Ems .........

Nordrhein-Westfalen 1)
Nordrhein

28
79

Westfalen-Lippe
R hei n la nd -Pfa lz 1)

20,7

R hei n hessen
Rheinland.Nassau .....

2,6
5,6
7,9

15,9
100

939
920
925

1 030
1119

0,7
0,9
0,5
9,9

100

7 446
7 415
7 423
7 477
7 473

2,6
5,6
1,8

16,0
100 1

1) ln Hessen nur für Landarbeiter, in Nordrhein-Westfalen, Rheinland.
Pfalz und Schleswig-Holstein werden keine Monatslöhne vereinbart,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R 1, 2001

Qualifizierte Arbeiter Landarbeiter
Nichtqualifizierte Arbeiter

(schwere Arbeiten)

Gewic ht
in'k EUR

Gewicht
in o/o EUR

Gewic ht
in% EUR

Gewicht
in o/o

Landarbeiter
Nichtqualifizierte Arbeiter

(schwere Arbeiten)

Gewicht
in o/o EUR

Gewicht
in "/"

EUR
Gewicht

in%

') 0hne Angaben für Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland

-76-

pe................

,40
,29
,32
,92
,985

1
1



11 Tariflöhne in der Landwirtschaft in den Tarifbezirken der Länder
und durchschnittliche tarifliche Stundenlöhne für die neuen Länder*)

Iand

Erandenburg

Mecklen bu rg-Vo rpom me rn

Sac hsen

Sachsen-An ha lt

77,3

75,3

22,8

27,8

22,8

100

98,2

8,30

8,2J

8,45

9,32

8,3 s

8,56

8,5 5

Stundenlöhne

Stand: lull 2001

57,1 7,90

4,3 7,90

9,6 7 ,69

7,8 8,48

11,0 7,77

100 7 ,90

Stand: Oktober 2001

8,1 8,48

97,9 7 ,90

100 7,95

47,5 7,57

19,8 6,93

19,8 6,92

7,6 7,63

5,J 7,06

100

Nichtqualifizierte Arbeiter
(leichte Arbeiten)

EUR

47,5 5,93

19,8 6,26

79,9 5,76

7,6 5,79

5,2 5,78Thüringen

Neue Länder 7,26 100

7,4t 100

7,97 27,3

7,26 78,7

5,97

Nichtqualifizierte Arbeiter
(leichte Arbeiten)

EUR

27,3 5,97

78,7 5,97

') Keine Monatslöhne im Tarifvertrag.

Land

Früheres Bundesgebiet

12 Durchschnittliche tarifliche Stundenlöhne in der tandwirtschaft in Deutschland*)

1,8 9,72

Stundenlöhne

Stand: luti 2001

8,1 8,47

97,9 7 ,90

100 7,95

27,4 7,95

78,6 7,26Neue Länder

Deutsc hla nd 100 8,57

Früheres Eundesgebiet 1,8 9,72

Neue Länder 98,2 8,5 5

Deutsc h lan d 100 8,57
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100

21,4

78,6

5,97

5,98

5,97

Qualif izierte Arbeiter La n da rbeite r
Nichtqualifizierte Arbeiter

(schwere Arbeiten)

Gewic ht
in "/"

EUR
Gewicht

in% EUR
Gewicht

in% EUR
Gewicht

in%

Qualifizierte Arbeiter Lan da rbe iter Nichtqualifizierte Arbeiter
(schwere Arbeiten)

G ewic ht
in "/"

EUR
Gewicht

in% EUR
Gewicht

in 06 EUR
Gewicht

in%

*) Ohne Angaben für Berlin, Eremen, Hamburg und das Saarland
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100 7,47 100 5,97
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Anhang

Verzeich n is der nach gewiesenen Wi rtschaft szwei ge

Landwirtschaft 3)

Bezeichn un nwz93

01

01.1 Pfla nzenbau

01.1 1 kerbau

07.72 Gartenbau

Tierhaltung

Haltung von Rindern

Gemischte Landwirtschaft

07.2

07.27

01.3

n ach ri chtli ch

01 ohne 01.12 Landwirtschaft ohne Gartenbau

ex 034

1) Klassiflkation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993.
2) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.
3) VorSeptember 1993 nach derWZTg kein Nachweis vorhanden

.3)

.3)

Marktfruchtbau

Allgemeiner Gartenbau

.3)

.3)

_3)

Gewerbli che Ti erhaltun g,
-zucht und -pflege
(ohne Abrichtung von Wach-
und Schutzhunden, Haustieren)

Statistisches Bundesamt, Fachserie f6, R f, 2001

3)

011 1

074

3)

3)

3)

011
017
031

Allgemeine Landwirtschaft
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Fachserie 16: Löhne und Gehälter
Reihe 1: Verdienste der Arbeiter und Arbeiterinnen in der
Landwirtschaft in Deutschland
ln dem jährlich erscheinenden Bericht werden durchschnittliche
Bruttoverdienste und bezahlte Stunden der Arbeiter in landwid-
schaftlichen Betrieben und aller Arbeiter im Erweösgartenbau nach-
gewiesen. Diese Reihe enthält Angaben für das frühere Bundes-
gebiet (ohne Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland) nach
dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990. Ab dem Berichtsiahr 1994
werden in dieser Veröffentlichung auch die Angaben für die neuen
Länder bzw. ab 7996 für die Bundesrepubtik Deutschland nach dem
Gebietsstand seit dem 3.10. 1990 nachgewiesen.

Reihe 2: Arbeitnehmerverdienste im Produzierenden Ge-
werbe; Handel; Kredit- und Versicherungsgewerbe
Die Feststellungen werden für die Monate ,lanuar, April, luli und
Oktober getroffen. Vorab erscheint ein Vorbericht mit ausgewählten
Eckdaten fürdie nachfolgenden Reihen 2.1,2.2 und 2.3.

Reihe 2.1: Arbeiterverdienste im Produzierenden Guerbe
Der Viertellahresbericht bringt Angaben über durchschnittliche Brut-
toverdienste und bezahlte Wochenstunden, gegliedert nach drei
Leistungsgruppen, Geschlecht, Wirtschaftszweigen und Ländem.
Weiterhin werden die lndizes der durchschnittlichen Bruttover-
dienste und bezahlten Wochenstunden der Arbeiter nachgewiesen.

Reihe 2.2: Angestelltenverdienste im Produzierenden Gewerbe;
Handeh Kredit- und Versicherungsgewerbe
Der vierteljährlich erscheinende Bericht bringt Angaben über
durchschnittliche Bruttoverdienste in der Gliederung nach kauf-
männischen und technischen Angestellten, vier Leistungsgruppen,
Geschlecht, Wirtschaftszweigen und Ländem. Darüber hinaus wer-
den lndizes der durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste nach-
gewiesen.

Reihe 2.3: Arbeitnehmerverdienste im Produzierenden Gewerbe
Der viedeliährlich erscheinende Bericht enthält Angaben über die
Struktur und die durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste der Ar-
beiter und Angestellten zusammen, gegliedert nach Geschlecht,
Wirtschaftszweigen und Ländem. Zusätzlich werden auch die lndizes
der durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 3: Arbeiterverdienste im Handwerk
ln dem lährlich erscheinenden Bericht werden für den Monat Mai
Angaben über durchschnittliche Bruttoverdienste und bezahlte
Wochenstunden der Arbeiter in der Gliederung nach zehn Hand-
werkszweigen, zwei Arbeiterguppen, nach dem Geschlecht sowie
nach Bundesländem veröffentlicht.

Reihe 4: Tariflöhne und -gehälter, Bundesbeamtenbesol-
dung
Bei dieser Statistik handelt es sich um Auswertungen von Tarifuer-
trägen, die dem Statistischen Bundesamt vom Bundesministerium
für Aöeit und Sozialordnung und von den Sozialpartnem zur Ver-
fügung gestellt werden, sowie um Auswertung von Gesetzen zur Be-
soldung der Bundesbeamten.

Reihe 4.1: Tariflöhne
Die nach Wiftschaftszweigen gegliedefte Veröffentlichung berichtet
hatbiährlich ab der Ausgabe Oktober 1990 sowoht für das frühere
Bundesgebiet als auch für die neuen Länder und Bedin-0st über
ausgewählte Lohntarifuefträge. Für diese werden die Laufzeit, Tarif-
lohnsätze der höchsten, niedrigsten sowie ausgewählter wichtiger
Lohngruppen dargestellt. Außerdem enthält die Pubtikation Nach'
weisungen über die bedeutendsten tariflichen Regelungen wie Ar'
beitszeit, Urlaubsregelungen, Sondenahlungen, Pauschalen u. ä.

Reihe 4.2: Tarifgehälter
Diese Reihe vermittelt hatbiährtich einen Einblick in die tarifliche
Gehaltsentwicklung. Ab Oktober 1990 erstreckt sich die Darstellung
der wichtigsten Gehattstarife auf das frühere Bundesgebiet und auf
die neuen Länder und Eerlin-Ost. Nachgewiesen werden Laufzeit, die
tariflichen Anfangs- und Endgehälter der höchsten, niedrigsten so-
wie ausgewählter wichtiger Gehaltsgruppen, Arbeitszeit, Urlaubs-
regelung, Sondezahlungen, Pauschalen usw.

Reihe 4.3: lndex derTariflöhne und -gehälter
ln der vierteliährlich erscheinenden Reihe werden (anhand von
Tarifsätzen ausgewählter Tarifuerträge berechnete) lnd izes der Stun-
den- und Wochenlöhne sowie der Monatsgehälter und der Wochen-
arbeitszeiten, ieweils gegtiedert nach Wirtschaftszweigen und Ge-
schlecht, veröffentlicht.

Reihe 5: Löhne, Gehälter und Arbeitskosten im Ausland
ln der jährlich erscheinenden Publikation wird über Entwicklung und
Stand der Effektiwerdienste sowie der Tariflöhne und -gehälter im
Ausland berichtet.

Dargestellt werden Bruttostundenverdienste und Wochenarbeits-
zeiten der Arbeiter sowie Bruttomonatsverdienste der Angestellten
für etwa 50 Länder, leweils gegliedert nach Wirtschaftsbereichen
und -zweigen. Darüber hinaus enthält die Veröffentlichung für die
Länder der Europäischen Union und andere ausgewählte Länder
Daten zu den Arbeitskosten.

Für 20 Länder werden außerdem Tariflohnsätze und/oder Tariflohn-
indizes nach Wirtschaftszweigen sowie Tariflohnsätze für ausge-
wählte Berufe veröffentlic ht.

Reihe 6: Betriebliche Altersversorgung
ln unregelmäßigen Zeitabständen werden Erhebungen über Art und
Umfang der betrieblichen Altersversorgung durchgeführt. Erstmals
nach 1976 werden für das frühere Bundesgebiet zum Stichtag
37.72.79 90 mit Hilfe zweier zeitlich hintereinandergeschalteter,
aber aufeinander abgestimmter Stichprobenerhebungen bei den
Untemehmen fast aller Wirtschaftsbereiche wieder Strukturdaten zur
betrieblichen Altersversorgun g dargestellt.

Reihe 6.1: Erhebung über Art und Umfang der betrieblichen Alters-
versorgung - 1. Erhebung zum Stichtat 31.12.1990

Reihe 6.2: Erhebung llber Art und Umhng der betrieblichen Alters-
versorgung - 2. Erhebung zum Stichtag 31.12.1990

Gehalts- und tohnstrukturerhebung in den neuen Ländern
und Berlln-Ost im Mai 1992
Heft 1 Ausgevvählte Strukturdaten im Produzierenden Gewerbe, im

Groß- und Einzelhandel, Bank- und Versicherungsgewerbe

Heft 2 Aöeiterverdienste nach Wirtschaftszweigen und ausgewähl-
ten Merkmalen

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1995
Heft 1 Ausge$/ählte Strukturdaten im Produzierenden Gewerbe, im

Groß- und Einzelhandel, Kredit- und Versicherungsgeweöe

Heft 2 Arbeiterverdienste nach Wirtschaftszweigen und ausgewäh[-
ten Merkmalen

Heft 3 Angestelltenverdienste nach Wirtschaftszweigen und aus-
gewählten Merkmalen

Heft 4 Verdienstschichtungen nach ausgewählten Merkmalen so-
wie Aöeitnehmerverdienste nach Berufen



Arbeitskostenerh ebungen

Die Ergebnisse der Arbeitskostenerhebung 1996 wurden in 3 Publi
kationen veröffentlicht.

Heft 1 Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe und ausgewähl-
ten Dienstleistungsbereichen: Erste Ergebnisse für Deutsch-
land.

Heft 2 Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe: Ergebnisse für
das frühere Bundesgebiet sowie die neuen Länder und
Berlin-Ost

Heft3 Arbeitskosten in ausgewählten Dienstleistungsbereichen:
Ergebnisse für das frühere Bundesgebiet sowie die neuen
Länder und Bertin-Ost

Erste Ergebnisse der Arbeitskostenerhebung 2000 werden voraus-
sichtlich zum Jahresende 2002 veröffentlicht.

Weitere nicht veröffentlichte Angaben zur Qualitätsbeurteilung (rela-
tiver Standardfehler) sowie ausgewählte Arbeitskostenangaben nach
Bundesländem werden auf Anfrage zur Verfügung gestellt.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
799)
Systematik derWirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

DIdSTATIS
wissen. nutzen

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag Metzler-
Poeschel, Verlagsauslieferung: SFG-Servicecenter Fachverlage GmbH,
Postfach 43 43, 72774 Reutlingen, Tel. 0 70 71 I 93 53 50, erhält-
lich.


